
Der FIFA Fairplay Guide ist eine gemeinsame Initiative der Deutschen
Telekom AG und der esports player foundation. Wir wollen erreichen, dass
alle Spieler*innen Teil einer Community sein können, die sicher, fair und
inklusiv ist. Fairplay hat viele Gesichter und ist in jedem Spiel ein
unverzichtbarer Wert, denn er schafft Vorbilder.

Der FIFA Fairplay Guide umfasst alle sportlichen, moralischen und ethischen
Grundsätze, welche die Community und Protagonist*innen gemeinsam
erarbeitet und auf die sie sich geeinigt haben. Die Regeln des FIFA Fairplay
Guide verkörpern den Zusammenhalt in der gesamten FIFA-Community.

1. Ich respektiere die Spielregeln
Jedes Spiel braucht Regeln, denn sie begünstigen ein positives Miteinander.
Regeln konstituieren ein Spiel, indem sie die Spielidee umsetzen. Dadurch
begünstigen sie weitestgehend Chancengleichheit. Durch die Einhaltung der
Spielregeln garantierst du die grundlegenden Prinzipien des Fairplay wie
Gerechtigkeit, Chancengleichheit und Unversehrtheit.

2. Ich respektiere Gegner, Mitspieler, Publisher und
Zuschauer
Fairplay meint Respekt. Fairplay bedeutet auch, ohne feststehende Regeln
respektvoll zu handeln. Es ist also vielmehr eine Haltung jedes/r Spieler*in:
Fairplay bedeutet die Einhaltung von vereinbarten Regeln, Verzicht auf
unberechtigte Vorteile, Chancengleichheit, rücksichtsvolles Verhalten,
Achtung des sportlichen Gegners und Akzeptanz des anderen. In jedem
Spiel zählt also nicht nur der Sieg, sondern auch der Respekt vor den
Gegnern, denn ein Spiel wäre ohne sie nicht möglich.

3. Ich spiele fair
Ein Sieg ist wertlos, wenn er nicht ehrlich und fair zustande gekommen ist.
Fair zu spielen, erfordert Mut und Charakter, doch macht dich auch zum
Vorbild. Denn mit der Einhaltung der Spielregeln ermutigst du auch andere,
sich weiter für ein faires Spiel einzusetzen.

Ein nicht ehrlicher und unfairer Sieg entsteht vor allem, wenn andere Spieler
bewusst gesnipet werden. Sniper sorgen gezielt dafür, dass der Gegner im
Match stark benachteiligt ist und eine Niederlage erhält.
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5. Ich behandle alle Spieler*innen gleich
Gaming und Esports sind offen für jeden. Behandle alle Spieler*innen gleich,
ungeachtet ihrer Religion, ihrer Hautfarbe, ihrer Herkunft und ihres
Geschlechts. Wir verpflichten uns, einen Raum zu schaffen, der durch
Offenheit, Akzeptanz, Gegenseitigem Respekt, Diskriminierungsfreiheit und
einem Sicherheitsgefühl geprägt ist.

6. Ich verurteile jene, die versuchen unserer Community zu
schaden
Zögere nicht gegen jeden vorzugehen, der sich bewusst falsch verhält und
versucht zu betrügen, indem er unter anderem Bugs oder Glitches ausnutzt
oder andere Spieler*innen zu einem Fehlverhalten anstiftet. Als Community
sind wir in der Pflicht, solche Leute zu sanktionieren und sie von unserer
Zusammenarbeit auszuschließen.

7. Ich akzeptiere Hassrede nicht
Hassrede und toxisches Verhalten haben weder im Esports noch im Gaming,
in der Freizeit oder in anderen Stellen im Netz etwas verloren. Zeige Hass,
Hetze und Rassismus die rote Karte und hilf dabei, Hassrede und toxisches
Verhalten aus dem Netz zu verbannen.

8. Ich erkenne die Golden Goal Regel an
Fairplay bedeutet auch, nach dem Geist der Regeln zu handeln. Dazu gehört
auch die Anerkennung der Golden Goal Regel als ungeschriebenes Gesetz in
Freundschaftsspielen. Sofern es dabei um Objectives geht. Schießt ein/e
Spieler*in das erste Tor, so verlässt der/die andere Spieler*in danach das
Spiel.

Dabei verhalten wir uns weiterhin fair und respektieren auch die Gegner, die
nach einem Rückstand nicht das Spiel verlassen.

4. Ich lebe Integrität und Werte in FIFA
Im Mittelpunkt jedes fairen Handelns steht ein integrer Wettbewerb. Ein
integrer Wettbewerb ist für uns gegeben, wenn Chancengleichheit, Fairness,
Diskriminierungsfreiheit, Transparenz, Gewaltfreiheit, die Einhaltung von
Werten und Mitbestimmungsrechte der Community im Mittelpunkt jegliches
Handelns stehen.



10. Ich nutze Counterspeech
Lass Hasskommentare und toxisches Verhalten nicht unkommentiert im
Raum stehen. Handle aktiv und schütze andere, die betroffen sind. Zögere
nicht, ihnen beizustehen und verhalte dich stets aufmerksam, betreibe
Gegenrede, unterstütze Betroffene, melde und zeige Hasskommentare an
und suche Verbündete, die mit dir Hass bekämpfen.

Auch im Gaming gilt: das Netz ist kein rechtsfreier Raum. Was offline eine
Straftat ist (z.B. Beleidigungen, Volksverhetzung), ist es online auch.

Strafverfolgung kann nur passieren, wenn auch angezeigt wird.
Das geht z.B. bei der Meldestelle REspect!, bei hatefree oder direkt bei der
Polizei oder Staatsanwaltschaft. Wichtig ist eine gute Beweissicherung,
eine Anleitung gibt es hier.

Eine gemeinsame Initiative der esports player foundation und

der Deutschen Telekom AG.

9. Ich spiele, um zu gewinnen
Jede/r Spieler*in sollte nur ein Spiel spielen, wenn er das Spiel gewinnen will.
Sollte ein Spiel gestartet werden, ohne das Spiel gewinnen zu wollen,
drückst du keinen Respekt gegenüber dem Gegner aus.

Eine Ausnahme hiervon bietet die Weekend League. Solltest du dein
Rangziel schon erreicht haben, starte die nächsten Spiele und lasse den
Gegner jeweils ein Tor erzielen und verlasse danach das Spiel.

Schieße also nicht den Ball ins Aus und verlasse bei 0:0 das Spiel, denn dies
ist ein unsportliches Verhalten.

Respektiere auch Gegner, die trotz eines hohen Rückstand nicht das Spiel
verlassen. Denn jeder hat das Recht, bis zum Schluss zu kämpfen.

https://meldestelle-respect.de
https://hatefree.de
https://hatefree.de/hinweisezumdokumentierenvonhass/

